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„Wissensbilanz – Made in Germany“
auf der Frankfurter Buchmesse

Das  Konzept und die Erfahrungen mit der Wissens-
bilanzierung, die am 13. Oktober 2011 gemeinsam mit der
Fachhochschule Köln und B.I.T.online auf der Frankfurter
Buchmesse präsentiert werden, entstammen dem Projekt
„Wissensbilanz – Made in Germany“.

Dieses vom Bundesministerium für Wirtschaft und Techno-
logie (BMWi) initiierte Pilotprojekt  soll vor allem mittel-
ständischen Unternehmen, aber auch Non-Profit-Organi-
sationen aufzeigen, wie sie  ihre immateriellen Werte wie
Wissen und Fähigkeiten der Mitarbeiter/innen, interne
Strukturen und externe Beziehungen erheben, darstellen,
bewerten und besser nutzen können.

Warum brauchen kleine und mittelständische
Unternehmen eine Wissensbilanz? Was bringt die
Wissensbilanz Non-Profit-Organisationen?

➤ Die Transparenz wird erhöht. Ziel ist die Nutzung und
Weiterentwicklung der Erfahrungen und des Wissens der
Mitarbeiter/innen, um die Steuerbarkeit von Organisatio-
nen zu erhöhen.

➤ Die Wissensbilanz ist ein innovatives Management-
instrument, das über fundiertere Entscheidungsgrundla-
gen die zukünftige Leistungsfähigkeit sichert.

➤ Das in den Unternehmen schlummernde Wissenskapital
und Wissenslücken werden systematisch ausfindig ge-
macht; ebenso systematisch können Nutzungs- und
Entwicklungsmaßnahmen daraus abgeleitet werden.

➤ Die Wissensbilanz unterstützt einen adäquaten Zugriff
auf personelle, finanzielle und organisatorische Ressour-
cen – intern und extern.

➤ Mit der Wissensbilanz kann eine verbesserte Außenwir-
kung gegenüber Kunden und Stakeholdern erzielt wer-
den.

➤ Der gezielte Einsatz von Wissenskapital ist ein echter Wett-
bewerbsvorteil.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG



Grußwort

Wissensbilanz – Erfolgsfaktor für  den  Mittelstand

und Non-Profit-Organisationen

Modernes Verwaltungs-
management setzt auf Struktur
und Transparenz. Gerade Kommu-
nen müssen vielfältigste Aufga-
ben mit knappsten finanziellen
Mitteln bewältigen. Um dabei
erfolgreich zu sein, braucht es
eine langfristige strategische Pla-
nung.

Mit der Wissensbilanz-
methode lassen sich aussage-
kräftige Informationen über
interne und externe Strukturen,
Beziehungen und vor allem die
Expertenschaft der Mitarbeitenden gewinnen. Erkenntnisse,
die wir benötigen, um zu entscheiden, in welchen Bereichen
wir mit den Maßnahmen zu einer strukturierten Weiter-
entwicklung unserer Organisation ansetzen können. So
wirtschaften wir verantwortungsvoll, effizient und nachhaltig.

Die Stadtbücherei Würzburg engagiert sich für diese
Ziele mit der Erstellung und Fortschreibung einer
Wissensbilanz, die in der freien Wirtschaft hinreichend
erprobt ist. Wir gehören damit zu den Pionieren in der
Anwendung dieser Methode für die kommunale Verwaltung.

Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir auf diese Weise
unseren Bürgerinnen und Bürgern auch in Zukunft ein
vielfältiges und modernes Bibliotheksangebot offerieren
können.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Teilnahme.

Georg Rosenthal
Oberbürgermeister Stadt Würzburg

Programm

14:30 Uhr Begrüßung

Prof. Tom Becker, Fachhochschule Köln

Erwin König, B.I.T.online

14:45 Uhr „Die Wissensbilanz als pragmatisches
Instrument der Organisationsentwicklung –
Nutzen, Vorgehen und Präsentation der
Methode“

Dr. Robert Freund, Arbeitskreis Wissens-
bilanz

15:15 Uhr „Die Wissensbilanz als fundierte
Entscheidungsgrundlage im Buchhandel“

Wolfgang Thönes, Geschäftsführer ‘Litfass
Ihre Buchhandlung’, Dortmund

15:45 Uhr „Wissensbilanzen in Bibliotheken“
➤  ➤  ➤  ➤  ➤  Wissen im Quadrat. ‘Die Wissensbilanz –
Made in Germany’ am Beispiel der Stadt-
bibliothek Mannheim

Prof. Tom Becker, Fachhochschule Köln

➤  ➤  ➤  ➤  ➤  Die Wissensbilanz in der Stadtbücherei
Würzburg

Anja Flicker, Direktorin der Stadtbücherei
Würzburg

„Für mich hat sich die Wissensbilanz als Instrument
bewährt, um die Stärken und Schwächen von Litfass
kennenzulernen. Personelle und finanzielle Ressour-
cen konnten entsprechend der Erfolgsfaktoren
eingesetzt und Potenziale gezielt eingesetzt werden.“

Wolfgang Thönes, Geschäftsführer ‘Litfass Ihre Buchhandlung’,
Dortmund

➜➜➜➜➜

„Die Informations- und Wissensgesellschaft ist in aller
Munde. Doch wenn es um Bilanzen geht, sind die
kapitalorientierten Kennzahlen der klassischen Großin-
dustrie noch immer der alleinige Maßstab. Dabei ist
das intellektuelle Kapital gerade für den Wissenschafts-
standort Deutschland der entscheidende Wettbewerbs-
vorteil. Und wer könnte dies in aussagekräftigen
Wissensbilanzen besser quantifizieren als Informations-
spezialisten?“

Dr. Rafael Ball, Direktor der UB Regensburg und Hrsg. von B.I.T.online

➜➜➜➜➜

16:30 Uhr Im Dialog

Die Wissensbilanz im Spannungsfeld von
Profit-Unternehmen und Non-Profit-Organi-
sationen

Moderation: Dr. Robert Freund

17:00 Uhr Schlusswort

Erwin König, B.I.T.online

bis

17:30 Uhr Ausklang
Tipps und Angebote rund um die
Wissensbilanzierung –  Nachfragen an die
Praktiker/innen im offenen Gespräch



Anmeldung

An der Informationsveranstaltung
Wissensbilanz – Made in Germany

Wissen als Chance für den Mittelstand und
Non-Profit-Organisationen

am 13. Oktober 2011 von 14:30 bis  ca. 17:30 Uhr
auf der Frankfurter Buchmesse
Messegelände, Halle 4.2 am ILC (International Library Center)
Ludwig-Erhard-Anlage 1
60327 Frankfurt am Main

nehme ich gerne teil.

kann ich leider nicht teilnehmen.

Ja, ich habe Interesse am Thema „Wissensbilanz – Made in
Germany“ und möchte den kostenlosen Newsletter zum Thema
per E-Mail bestellen. E-Mail-Bestellung unter
info@akwissensbilanz.org

Vorname/Name

Institution/Firma

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Datum Unterschrift

Anmeldung bitte bis zum 10. Oktober 2011 bei

Erwin König, B.I.T.online
Fax: +49 (0) 611 931 09 43
E-Mail: koenig@b-i-t-online.de

Prof. Tom Becker, FH Köln
Fax: +49 (0) 221331 85 83
E-Mail: tom.becker@fh-koeln.de


